
Sie sind eingeladen, diesen Sonntag selbst zu gestalten. In der Mirjamkirche findet kein Gottes-
dienst statt. Nehmen Sie sich Zeit zum Nachdenken, Zeit für sich selbst und Zeit für einen lieben 
Menschen. Sie können dazu den folgenden Impuls aufgreifen:

Für alles gibt es eine Stunde, und Zeit gibt es für jedes Vorhaben unter dem Himmel: 
Zeit zum Gebären und Zeit zum Sterben, Zeit zum Pflanzen und Zeit zum Ausreissen des
Gepflanzten, Zeit zum Töten und Zeit zum Heilen, Zeit zum Einreissen und Zeit zum 
Aufbauen, Zeit zum Weinen und Zeit zum Lachen, Zeit des Klagens und Zeit des 
Tanzens, Zeit, Steine zu werfen, und Zeit, Steine zu sammeln, Zeit, sich zu umarmen, 
und Zeit, sich aus der Umarmung zu lösen, Zeit zum Suchen und Zeit zum Verlieren, 
Zeit zum Bewahren und Zeit zum Wegwerfen, Zeit zum Zerreissen und Zeit zum Nähen, 
Zeit zum Schweigen und Zeit zum Reden, Zeit zum Lieben und Zeit zum Hassen, Zeit 
des Kriegs und Zeit des Friedens. Welchen Gewinn hat, wer etwas tut, davon, dass er 
sich abmüht?

Kohelet 3, 1–9

  

Schenk deine Zeit

Schenk Menschen, die dir wichtig sind, deine Zeit. Nimm dir Zeit zu lieben, zu sprechen, 
zu teilen, was euch verbindet. Zeig deine Liebe, suche die Nähe und verschenke eine innige 
Umarmung. Schätze die Augenblicke, die du mit deinen Lieben verbringst. Sie sind kostbar 
und unwiederbringlich.
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Sonntag
für mich und für dich


